
Die Seiten von Lohmar

Liebe 
Bürgerinnen 
und Bürger, 

die sehr gute 
Kooperation 
der Schullei-
tung und der 
Stadtverwal-
tung sowie 
die beispiel-

lose Unterstützung der Lohmarer Bürge-
rinnen und Bürger machten es möglich, 
dass der Schulbetrieb nach dem Brand 
der Grundschule in Wahlscheid fast rei-
bungslos aufrechterhalten werden konn-
te. Die Container, die nun den Schülerin-
nen und Schülern für das nächste Jahr 
als neue Klassenräume dienen, werden 
ausgestattet und stellen die Minimalan-
forderung für einen geordneten Schulbe-
trieb dar. 

So wie bei diesem Ereignis die Menschen 
zusammengearbeitet haben, so feiern 
sie auch gemeinsam: Unter dem Motto 
„Mir all sin Luhme“ belegt das Lohmarer 
Dreigestirn, dass nach der Gemeindere-
form 1969 die Bürgerinnen und Bürger 
der Lohmarer Ortsteile zusammengehö-
ren: In der fünften Jahreszeit teilen die 
Vereine, Gesellschaften und Initiativen 
die tolle Stimmung und die Lebensfreu-
de. Das Brauchtum wird gepfl egt und zu-
sammen die jecke Zeit gefeiert. 
In diesem Sinne lade ich Sie herzlich zur 
Rathauserstürmung am Rosenmontag 
um 11:11 ein – um gemeinsam die fünfte 
Jahreszeit zu feiern.

          
          
          Wolfgang Röger, Bürgermeister

Als „Grünes Klassenzimmer“ an der Ag-
ger eröffnet die Naturschule Aggerbogen 
Ende 1993. Der ca. 16 Hektar großen Land-
schaftsraum Aggerbogen gegenüber dem 
Lohmarer Ortsteil Wahlscheid bietet Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsenen die 
Wunderwelt Natur und lädt auf anschau-
liche Weise zum Verständnis ein. Über 
10.000 Schülerinnen und Schüler lassen 
sich jedes Jahr im Landschaftsgarten 
Aggerbogen das Leben von heimischen 
Pfl anzen und Tieren näher bringen. Als 
außerschulischen Lernort greift die Na-
turschule in dem Programm Natur macht 
Schule Themen des Sachunterrichts der 
Grundschulen sowie des Fachunterrichts 
der Orientierungs- und Sekundarstufen 
auf. Sie unterstützt das Anliegen der Schu-
len, Freude an der Natur zu vermitteln, in 
ökologische Denkstrukturen einzuführen, 
für Umweltprobleme zu sensibilisieren 
und zu nachhaltigem Verhalten anzure-
gen. Ein vielfältiges Programmangebot 
ermöglicht es, dem Besuchenden je nach 
Geschmack und Interesse seine Erlebnis-
se in der Natur zu machen: Das Programm 
Natur erleben richtet sich an interessierte 
Einzelbesucher und bietet übers Jahr viel 
Interessantes zu Flora und Fauna, zum 
Thema Garten und Kompost, zur Honigge-
winnung und zu alten Handwerken. 
Das aktuell erschienene Programm Natur 
bewegt richtet sich an Jung und Alt, die 
etwas für ihre körperliche Fitness und Ge-
sundheit tun möchten. Spannendes aus 
dem Reich der Dunkelheit gibt es in dem 
Programm Natur bei Nacht zu entdecken. 
Besuchen Sie den Aggerbogen und wählen 
Sie Ihr persönliches Naturerlebnis – ganz 
nach dem Motto „Aktiv im Grünen leben“. 
www.Naturschule-Aggerbogen.de. 

Die im Aggerbogen angelegten Gärten 
benötigen einer individuellen Pfl ege und 
immerwährende Überarbeitung. Zur Zeit 
übernehmen diese Aufgaben das Natur-
schuleteam und einzelne freiwillige Hel-
fer. Es wird dringend Hilfe benötigt: Wenn 
Sie einen grünen Daumen haben und 
Spaß an Gartenarbeit haben, freut sich 
die Naturschule auf Ihre Unterstützung. 
Nähere Infos erhalten Sie unter: www.
Naturschule-Aggerbogen.de und unter 
02206 2143.

Der blühende Früh-
lingsbote Weiden-
kätzchen sollte nicht 
abgebrochen wer-
den, da die Pfl anze 
Bienen Pollen und 
Nektar bietet.

Kleine Schmutzfi n-
ken in der Natur-
schule beweisen, 
dass natürliche 
Schminke auch au-
ßerhalb der Karne-
valszeit Spaß macht. 

Der Frühling kommt. 
Aktionen im Freien 
machen wieder Freu-
de.  Der Aggerbogen 
bietet viele Möglich-
keiten die Natur zu 
erforschen.

Ausgabe März 2011 

Machen Sie mit!
Werden Sie Pate in der  Naturschule

Schneller Wiederaufbau
Grundschule Wahlscheid
Nach den Karnevalstagen wird die Ge-
meinschaftsgrundschule Wahlscheid mit 
allen Klassen in den Containern auf dem 
Schulgelände ihre neuen Klassenräume 
beziehen.

Die Provinzial Versicherung wurde, nach-
dem der Haupt-, Finanz- und Beschwer-
deausschuss dem zugestimmt hatte, mit 
dem Rückbau des Brandschadens beauf-
tragt. Erfahrungen anderer Kommunen 
haben gezeigt, dass die Provinzial auf-
grund ihres Know-hows bei der Beseiti-
gung von Brandschäden in der Lage ist, 
den Wiederaufbau besonders schnell zu 
bewerkstelligen. 
Um die Bausubstanz vor weiteren Schä-
den z.B. durch Regen, Schnee zu sichern 
und die Brandschadenbeseitigung ein-
schließlich Gebäudeaustrocknung zu  be-
ginnen, wurde das Gebäude eingerüstet 
und überspannt. Der Rückbau und die 
Trocknung werden voraussichtlich bis Mai 
2011 dauern. Anschließend können die 
Sanierungsarbeiten beginnen.

Naturschule Aggerbogen
Aktiv im Grünen leben



Anfang September soll die Neugestaltung  
der Wahlscheider Straße beginnen und 
voraussichtlich zwei Jahre dauern. Aus-
schusspolitiker fordern die Planer auf, 
auf je einer der beiden Straßenseiten eine 
Haltebucht einzuplanen sowie die Warte-
häuschen von den Straßenmündungen 
wegzurücken und den Bürgersteig an den 
Engstellen zu verbreitern.  In der nächsten 
Ausschuss-Sitzung am 4. Mai wird unter 
Berücksichtigung der Änderungswünsche 
aus der Bevölkerung die weitere Vorge-
hensweise besprochen. 
Bis 31. März liegen die Pläne im 
Tiefbauamt zur Ansicht aus. Infos:  
Herr  Schlösser, Tel.: 02246 15 283.

Ein Stück Heimat 
„Wenn Steine reden“

Dirk Brügge - Die ersten Meilensteine seiner Arbeit

Neue Kieferorthopädin
Im Zentrum von Lohmar 

Die Stadtbücherei sind die meistbesuch-
ten kulturellen Einrichtungen der Stadt. 
Mit über 54.000 Ausleihen sind die Kin-
derbücher die Spitzenreiter der heraus-
gegebenen Medien. Danach kommen 
Romane, dicht gefolgt von DVD‘s. Gerne 
ausgeliehen wird aber auch noch immer 
die gute alte Kassette. Mit einem Kurz-
geschichten-Marathon oder Lesungen im 
Rahmen der Lohmarer Kulturtage ist und 
bleibt die Bücherei ein beliebter Ort zum 
Verweilen für Jung und Alt. Dr. Assim (re) mit ihrem sympathischen Praxisteam.

Unter dem Motto „Schreibwettbewerb der 
Generationen“ veranstalten die Stadtbü-
cherei Lohmar, die Lohmarer LesArt und 
der Verlag ratio-books einen Schreibwett-
bewerb. Erwartet wird ein Kurzkrimi, der 
in Lohmar und Umgebung spielt und noch 
nicht veröffentlicht wurde. 
Als Hauptpreis winken 300 Euro. Die Krimis 
werden im Rahmen der Kulturtage 2012 ver-
öffentlicht. 
Nähres Infos und Download der Wettbe-
werbsunterlagen:
www.Stadtbuecherei.Lohmar.de.

Lohmar-Krimi
Schreibwettbewerb

Wahlscheider Straße 
Neugestaltung            

In seinem Buch stellt der Denkmalschutzbe-
auftragte der Stadt Lohmar, Gerd Streich-
ardt, sehr anschaulich eine Sammlung der 
Wegekreuze aus dem Lohmarer Stadtgebiet 
dar. Dank ausführlicher Karten lädt es zu 
einem interessanten Spaziergang ein.

Herr Brügge ist seit November  
2010 als Erster Beigeordneter 
für die Stadt Lohmar tätig. Die 
Einrichtung der Modellschule 
ist eines seiner wichtigsten 
Themen.

Das umfangreiche Angebot 
der Begegnungsstätte der Vil-
la Friedlinde ist dank der eh-
renamtlich Tätigen möglich. 
80 Aktive wurden am 17. Fe-
bruar geehrt. 

Beim Brand der Grundschule 
war der Erste Beigeordnete 
bereits nachts vor Ort, um sich 
ein Bild vom Ereignis zu ma-
chen. 

Die jecke Zeit des Karnevals 
ist dem gebürtigen Münster-
länder nicht fremd. Im Karne-
val im Rheinland fühlt er sich 
sichtlich wohl - wie hier bei 
der KAZI Prunksitzung in der 
Jabachhalle.

Das Buch ist ab Mai im 

Handel erhältich. Her-

ausgeber ist der ratio-

books Verlag.

Der Rat der Stadt Lohmar hat aufgrund des 
§ 43 Abs. 3 Satz 2 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen unter Einbe-
ziehung des § 17 des Korruptionsbekämp-
fungsgesetztes des Landes NRW in § 9 der 
Hauptsatzung der Stadt Lohmar festgelegt, 
dass Rats- und Ausschussmitglieder schrift-
lich Auskunft über ihre persönlichen und 
wirtschaftlichen Verhältnisse geben müs-
sen. 
Die Auskünfte werden bis 21. März im Rat-
haus der Stadt Lohmar, Zimmer 015, Rat-
hausstr. 4, zur Einsicht ausgelegt. 
Mo. - Do.: 7:30 - 16:00, Fr.: 7:30 - 13:00 Uhr

Lesespass pur 
In Lohmar und Wahlscheid

Mit einem tollen Ausblick vom Behand-
lungsstuhl auf die Hauptstraße ist die ge-
schmackvoll eingerichtete Praxis eine gro-
ße Bereicherung für die Lohmarer  Höfe. 

Dirk Brügge mit Klaus Boddenberg und

Wolfgang Röger vor Ort (v.r.n.l.).

Gesetz gegen Korruption 
Angabe der wirtschaftlichen Verhältnisse

Dirk Brügge zum Amtsantritt in seiner 

ersten Ratssitzung

Dirk Brügge im Gespräch mit Frau Manz, 

der  Sozialarbeiterin der Stadt.
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Lohmar. Stadt der Generationen.
			   Aktiv im Grünen leben.

Was bedeutet es eigentlich, wenn man 
sich nicht mehr richtig bewegen kann? 
Dies ist für viele unvorstellbar. Doch für 
Menschen, die an Multipler Sklerose er-
krankt sind, ist  dies jeden Tag spürbar. 
Seit 25 Jahren setzen sich Margot Nien-
haus und Annemie Firmery ehrenamtlich 
für sie ein. Sie sind Mitbegründerinnen 
der Multiple Sklerose Selbsthilfegruppe 
Aktiv e. V. in Lohmar. Ihre Aufgaben sind 
vielfältig:  Sie bieten u. a. ihre Hilfe im 
Umgang mit Krankenkassen oder Ärzten 
und Behörden an oder leisten Unterstüt-
zung und Beratung bei der Auswahl und 
Beschaffung von Hilfsmitteln. Genauso 
wichtig ist für Sie jedoch, ein offenes Ohr 
für die Ängste und Sorgen der Betroffenen 
zu haben. Einmal im Monat trifft sich die 

Selbsthilfegruppe im Pfarrheim der katho-
lischen Kirche in Lohmar. Hier können sich 
die von der Krankheit beeinträchtigen Per-
sonen in angenehmer Atmosphäre unter-
einander austauschen. Frau Nienhaus und 
Frau Firmery leiten mit viel Spaß und Elan 
diese Runde . „Hier wird zusammen gewei-
nt und auch zusammen gelacht“, so Frau 
Nienhaus. „Das Gefühl helfen zu können, 
egal in welcher Hinsicht, das motiviert 
uns, diese verantwortungsvolle Aufgabe 
auszuüben“, berichten die ehrenamtlich 
Engagierten.  Sich nicht von der Krankheit 
entmutigen zu lassen, sondern aktiv mit 
ihr umzugehen und Spaß am Leben zu ha-
ben, dazu tragen auch Ausflüge und Kurz-
reisen mit einem speziellen Rollstuhlbus 
bei.  Die Betroffenen können sich hier auf 

Annemie Firmery beweist mit ihrem Mann Helfried Fir-

mery auf der Jubiläumsfeier der Selbsthilfegruppe, dass 

man trotz Krankheit viel Spaß im Alltag haben kann.

Ehrenamt des Monats: Margot Nienhaus und Annemie Firmery

Alljährlich beim ersten Frühlingserwachen 
setzen sich die kleinen Hüpfer in Richtung 
ihrer Laichplätze in Bewegung. Zusam-
men mit dem Bauhof der Stadt Lohmar 
wird daher auch dieses Jahr wieder ein 
900 m langer Zaun entlang der Kreisstra-
ße 49 aufgebaut. Morgens und abends 
sammeln dann die Amphibienfreunde die 
Tiere ein und bringen sie sicher auf die an-
dere Straßenseite. Herzlichen Dank allen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, 
die den Krötenzaun aufbauen und versu-
chen, den Tieren zu helfen. 
Wollen auch Sie sich für den Schutz der 
Amphibien einsetzen? Dann melden Sie 
sich bei: Amphibienfreunde Lohmar, Cä-
cilia Obermierbach, cobermierbach@t-
online.de, Telefon: 02206  80522. 

Neuer Radweg 
Sicheres Fahren auf der Hauptstraße

Optimiert wurde die Anbindung des Rad-
weges an der Hauptstraße im Bereich 
des Wiesenpfades. Aus Richtung Overath 
kommend mussten sich bisher die Rad-
fahrer sehr vorsichtig über den Fußgän-
gerüberweg und an der Bushaltestelle 
vorbei zum abgetrennten Seitenbereich 
der Fahrbahn hin bewegen. 

Der Ausschuss für Bauen und Verkehr hat 
aufgrund dieser bisher eingeschränkten 
Verkehrssituation für eine fahrradfreund-
liche Umgestaltung gesorgt: Ein Teil der 
Leitplanke wurde demontiert und der 
Ampelmast am Wiesenpfad versetzt. Nun 
führt ein rot markierter Bereich die Rad-
fahrer sicher über die Hauptstraße.  
Weitere Information: Herr Solbach, Tief-
bauamt, 02246 15-291.

Lohmarer Winterdienst
Dankeschön an den Bauhof der Stadt

Die Amphibienfreunde Lohmar machen sich, an der 

Kreisstraße zwischen Birken und Rosauel, stark für den 

Naturschutz und helfen den Kröten.

25 Mitarbeiter der Stadt waren mit vier 
Großfahrzeugen sowie  Kleinfahrzeugen 
von November bis jetzt mit rund 3.715 
Stunden für die Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt im Winterdienst im Einsatz und 
befreiten die Straßen zuverlässig von 
Schnee und Eis. Sie haben somit für ein 
sicheres Gehen und Fahren auf den Stra-
ßen von Lohmar gesorgt. 

Bei ihren Einsätzen wurden ca. 500 Tonnen 
Trockensalz und  100 Tonnen Feuchtsalzlö-
sung eingesetzt. Von den abstumpfenden 
Mitteln wie Splitt und Sand wurden ca. 80 
Tonnen verwendet.

Ein großes Dankeschön an die Mitarbeiter des städti-

schen Bauhofs für ihren tatkräftigen Einsatz auf den 

Straßen von Lohmar.

Krötenwanderung
Freiwilllige Helfer gesucht

die beispiellose Hilfe der beiden aktiven 
Helferinnen verlassen. 
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Rat und Ausschüsse
Die Rats- und Ausschusssitzungen finden 
ab 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Sämtliche Rats- und Aus-
schussbeschlüsse können Sie auf der 
städtischen Internetseite Lohmar.de über 
das Rats-Informations-System nachlesen. 

Bauausschuss:
Dienstag, 15.03.

Haupt-, Finanz- und Beschwerdeaus-
schuss:
Donnerstag, 29.03.

 

Seniorenvertretung 
Sprechstunden - Neuregelung

 
Haben Sie Fragen, Probleme oder Anre-
gungen, die Sie persönlich mit Bürgermei-
ster Wolfgang Röger besprechen wollen? 

Besuchen Sie die Bürgermeistersprech-
stunden! 14. und 28.03., ab 17:00 Uhr.
Vorab-Anmeldung bei Frau Westermann:  
Tel.:02246 15-114 oder  
Petra.Westermann@Lohmar.de

Impressum	
 
Herausgeber:
Stadt Lohmar, Der Bürgermeister 
Rathausstraße 4, 53797 Lohmar, Tel.: 
02246 15-0, E-Mail: Rathaus@Lohmar.de

Redaktion:
Gabriele Willscheid (verantwortlich)
Telefon: 02246 15-115
E-Mail: Gabriele.Willscheid@Lohmar.de
Elke Lammerich-Schnackertz
Telefon: 02246 15-124
E-Mail: Elke.Lammerich@Lohmar.de 
 
Redaktionsschluss: 25.02.2011
Fotos: Stadt Lohmar, Morich, Dr. Assim, 
KAZI-Funken 
Druck: Broermann GmbH, Troisdorf

Sprechstunde des 

Bürgermeisters

www.Lohmar.de

Freuen Sie sich auf einen spanischen 
Abend mit Flamenco, Malagena und wei-
tere  stimmungsvolle Melodien. Gestaltet 
wird der Abend von der Gitarrenklasse der 
Musikschule und Tänzerinnen der Ballett-
schule Ena Stepanek. 
Der Eintritt ist frei. Um Spenden für die 
GGS Wahlscheid zur Behebung der Brand-
schäden wird gebeten. SinnSation

Benefiz-Gala der BürgerStiftungLohmar
Die BürgerStiftungLohmar feiert in diesem 
Jahr ihr fünfjähriges Bestehen. Dieses Ju-
biläum möchte sie gerne mit Ihnen feiern. 
Es erwartet Sie ein Programm, das die 
Sinne berührt: „Da Capo“, die „Ballett-
schule im Hofgarten“, das Comedy Duo 
„Tébé & Leiste“ und „Die Kellner“ verspre-
chen einen abwechslungsreichen Abend. 
Es wird ein leckeres Drei-Gänge-Menü 
serviert. Den musikalischen Rahmen für 
diesen kulinarischen Hochgenuss bietet 
die Coverband „DIE HERRMANNS“. 

Sa., 14. Mai, 18:00 Uhr, Jabachalle       Jabachhalle         
                            26.3.

www.Stadt-mit-Persoenlichkeit.de

28.Golden
Oldie Night 

the fortunes
Herman´s

HermitsTalkingLoud

Spanischer Abend
2. April., 19.00 Uhr, in der Realschule

Kunst, Musik, Auktion
8. April im Rathaus
Ein vielseitiges und abwechslungsreiches 
Musikprogramm verschiedener Ensem-
bles umrahmt die diesjährige Kunstaus-
stellung und wird von den erwachsenen 
Schülerinnen und Schülern der Musik- 
und Kunstschule gestaltet. Einige von ih-
nen haben auch Werke gespendet, die in 
einer Auktion zugunsten des Förderver-
eins versteigert werden. Als Auktionator 
führt der frühere WDR-Sportredakteur 
Dietmar Schott durch den Abend. 
Besichtigung der Ausstellung: 
ab 18:30 Uhr. 
Offizielle Eröffnung und Programmbe-
ginn: 19:00 Uhr

NachrufOldie  Night  am 26. März
In der Jabachhalle
Karten an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen. Inhaber/-innen der Ehrenamts-
karte erhalten 25 % und die der Juleicard
50 % Ermäßigung!

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von 
unserem ehemaligen Ratsmitglied, Horst 
Krumrey, der am 21. Februar verstorben ist. 

Er war als sachkundiger Bürger poli-
tisch sehr engagiert. Vom 7.10.1982 bis 
16.10.1994 war er als Ratsmitglied tätig. 
Er war u. a. im Schulausschuss und im 
Bezirksausschuss Donrath tätig. Im Um-
weltausschuss engagierte er sich vom 
30.10.1984 bis 12.02.1985 und übernahm 
dort die Funktion als Vorsitzender und 
setzte sich sehr für die Stadt ein.

Die Stadt wird dem Verstorbenen ein eh-
rendes Gedenken bewahren.

BürgerStiftungLohmar

Ab März entfallen die Sprechstunden 
in den Ortsteilen Wahlscheid, Hon-
rath und Birk. Die Möglichkeit, den Vor-
stand der Seniorenvertretung an jedem  
3. Donnerstag im Monat von 10:00 – 12:00 Uhr  
im Alten Rathaus zu sprechen. besteht wei-
terhin. Die Seniorenvertreter in den einzel-
nen Ortsteilen sind wie bisher telefonisch un-
ter denbekannten Telefonnumern erreichbar.  

Nächster Termin: 
Lohmar, Altes Rathaus, Hauptstr. 25 
Donnerstag, 17.03., 10:00 – 12:00 Uhr


